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Die Kriegslage.
Mannfdtaften ein», euflWIfftomanbo» mH größter Beschleunigung
aiitgcfiibrt roerbin (oinile. Sa * roirb in SeutWIanb mit-
ber jiifainmengrf*t)t » erben.

,»* IW» iiIiIm  Tniebnl^«PV* WUgUWU Mpwmvii

W.B. (Amtlich.» Groß» hsuptquortt« , 8. März.
Westlich, , kr >,,,sch « « pi « tz.

Südlich Ppern  fflften wir den
unfn Jim  erheblich« Verluste bei.

L«t ber be« Arenznsen enlrlstenen Stell«», ««!
ber Lorett . - HSHe  wurde «in setndlicherM«,rn

Inder Lh « mpa,n«  setzte« dl« Iranzosen
^ ltzre Angrisse «öedlîb nen«fiee « und

Leomenil  fort. Sömilich« Aagrist« wnrdm zurück-flmkM Âk■njcf « ^ irunngcn ic | iycyiiicn.
Analste aaf unsere SMa «, bei V « ,

östlich ber ttrfMMm, und Im Om von Loose»
» » » r östlich der Aloe» , scheiterten.

Sämtliche Versuche, un» du, in den letzt« , lagen
in « WM» Vudonuiller  erobert, Mlntc streit«,
, » umchm. mchlmmm. « n Mstrrn abend noch mit er-
bebtiche» Kräft« , in tiefer Slafsetun, untern»»
Austun » uns dir Höhe
mcher Motzen Verlusten
88  —

stlich von Telle,  bruch
für di, Aranzose» ,«summe«.

» 0,stlich,r Arie,,schu » plutz.
Die L«M »m « r o d n o Ist urweränder«. « usfisch»

« «Mist, wurde« »tu«, »bMwî n.
Die mlsttchen AnMlste nordöstlich und nördlich

Lomz«  scheitert« , unter schweriu  Verlust« , sör den
Feind. Viel« « esun,eae der 1. und 2.  russischen« urde-
D>Visionblieben in unserer Hemd.

Veit« westlich bi, zur Weichsel Hut sich die Lo,e

« «^ eVorfiötze  d« Russen östlich « >n plock
miVm* “ « st - rk«

iciiioiiiqci ^TMyumgnfs ganjiUQ.

Oberste heere»leltua,.

S« östenetchisch-unMirlsche IuM»brricht.
WB na. WI » n.  8 . März . Amtlich roirb oerlautbari,

S. Märj : An ber « efed)l»front in Rusfisch.Palen unb BcftgalUien
herrsthie gestern Im allgemeinen Ruhe.

3n Den Karpathen roirb an einigen Abschnitten gekämpft. Die
Situation hat sich nicht geänberi.

Set SteOoertreter be» Ehest be» Sencralftab «:
' M, . , . Hiser,  GelbmarfrbaDeutnant.

Das Unterseeboot,.U8"gesv«ke>.
WB. Berlin,  S. März. (Amtlich.) Rach einer

amtlichen Bekanntmachung der britischen Admiralität
Ist da, deutsch« Umerseeboot„U 8" gestern abend in der
Nähr von Dover durch ein englisches Torpedoboot zum
Sinken gebracht worden. Die Besatzung wurde ge-
rettet.

Der stellvertrrtende Chef de, Admiralstabes:
f  gez .: Behnck «.

Deutsch« Unterseeboote im Sols von Di,kuyu.
Zwischen bet englischen unb französischenMarineverwaltung

sinben, «nie bie „Ballt; üleroo" mitteilt, zurzeit Scrbanblunnen iiber
bl» Einrichtung eint» ständigen lorpebaroachibienste» im « als non
Bielaya statt, ba bie Anwesenheithexischer Untcr;rebootr in biesen
nerobffern setzt Atneiftllo» sestgeftelli ist. Selbst a», ber Reede non
6an Sebastian stob Unterseebootebeobachtet warben.

Ei« srunzöfischer kreuz« ausgrlausen.
Konstan iinoel.  Rach zuverlässigen Mitteilungen ist ber

sranzöstsche Panzerkreuzer „Arniral CHarner" bei Debeagaisch aus.
geiausen. Seine Fiaitmachung gestattet sich schwierig. — „Amirai
Charnet " gehört zu einer älteren « lasse van Panzerkreuzern, hie
4800 Sonnen . nerbrängt.

Lin Zeppelin bei lirlemon « verunglülkt.
WBna . «tOssel,  8 . « «rz. « in Zeppelin-Luftschiss kehrte

geltem van einet ersalgteichen « rkunbungesahtk zurück, «e ian.
bete in ber Dunkelheit bei Ztrlemont, geriet aber auf Bäume unb
erlitt nicht unerhebliche Beschädigungen, sabatz e» zweckmäßiger-
Wien, ba» Schiss abzurnaniieren, roa» durch bie herbei,erusenen

WB. Landen,  t . März. »Daily Telegraph" meidet au»
Grimsby: « in Veiionkbampser. der i» Humber eintras, berichte,,
er sei zwischenParmouth und Spurnheab »au einem seinbiuhen
Flugzeug angegriffen narben , ba» aut geringer Höhe drei » am-
den geworfen habe. Dem Schiss sei e» durch ein schnelle» Manöver
gelungen, dem Angriff zu entgehen.

WB. Landen.  ö . März. . Dali, Chraniele" berichtet au»
Dundee: Der ffllntgoroerDampfer „Samblair " mit einer Ladung
Jute van Kalkutta wurde am Üreilag aus ber Höhe ber « äste von
Este, von einem seinbliryen Flugzeug angegriffen, da» drei « am-
den roars, welche sebach sehlgingen.

Der Krieg im Orient.
Di« veichî ptng der Durdanell« ,.

WB na. tenftantinopel,  5 . Mär j . Da» Hauptquartier
mefbel: Heftern abend in später Stunde versuchte eine feindliche
glatte unter verstärktem {Jener an einzelnen Zeilen der » liste au,
«erhall» be» Feuer» unserer « rttllerie bei den Stellungen van Se-
bil-Bahr und 5kum.Kale in Schaluppen Salbaien zu landen. An-
fang» ließen wir den geinb gewähren, aber bann errotoerten wir
ba» Feuer . 60 feindliche Soldaten, weiche sich bei Sebii -Bahr au».
Wifften, flüchteten wieder in bie Schaluppen unb zagen sich unter
Zurücklassung van 20 Taten unb Verwundeten zurück. 400 |»inb>
liche Soldaten, bi» bei Kum-Kale an Land gesetzt waren, wurde»
vertrieben, wobei fie etwa 60 Tate verloren. Wir hatten 6 So«
und 26 verwundete in beiden Gefechten Rach dem gestrigen
Mißerfolg tettte sich bie feindliche Flotte in mehrere Sette und dam.
barbierte bie offenen unverteidigten Häsen von Diktti, Earmsok
und « Inall» am « egäisthen Meer Zwei Flieger, die den Sols von
«arm überflogen, stürzten sich in, Meer : der Apparat siel eben,
soll» in» Wasser und verschwand. Don den übrigen Kriegeschau.
Plätzen ist nicht» Wichtige» zu melden.

Haag.  Die vereinigte Flotte vor den Darbanetten nerfügl
nad, einer Mitteilung ber . Time»" jetzt über »8 englische Schiachi-
schisse mit »12 « »schützen und 21 sranzöstsche Schisse mit litt Ge-
schützen, bazck kommen nach 8 Geschütze de» ganz' neuen engiib'-en
Uebertreabnougbt, . Queen Elizabeth" Rach einer Meibung' be»
»Daily llhrvnieie" ist die Zahl der aus verschiedenen Inseln vor
den Dardanellen unlergebrochien Lanbungairuppen nunmehr ans
40 000 Mann angewachsen. Dazu satten, einer Pariser Meibxng
ber . Daily Rewe" zufolge, »ach killtet Mann französische Marine-
Infanterie kommen, die am 28. Februar nach den Dardanellen ein.
gefitzt st warben stich.

Di« Wirkung In Vom und « ihrn.
Die Beschießung der Dardanellen und die übertriebenen P . .

richte über bie Erfolge dieser Beschießung haben die politischen
bipiarnatischen Aktionen unverkennhzr beeinflußt, indem sie den
Bnftvß gegeben haben, baß die Westmächie in Rom und Athen
einen verstärkten Druck, wahrscheinlichdurch Versprechungen und
eventuelle Drohungen in den letzten Tagen q̂ tgeübi haben. Oft iji
»ach den vorliegende» Rachrichten kaum mehr zweifelhaft, »atz in
Rarn und in Athen Entschließungen van Bedeutung bevorstehe».
E» läßt sich aber zur Stunde nicht beurteilen, nach welcher Rich.
iung fie auasalten werben, auch nicht, ab der nächste Tag sie bringe»
roirb ober ob darüber nach mehrere Tage vergehen. sEtr. Berlin .)

Zürich,  6 . März , . » iorngie b'Itoiia " setzt seine bisherige»
Kriegen« »»! mit einem neuen fort, der sich mit der Dardanellen-
frage und der künftigen Situation im MiHeimeer beschäftigt. Da»
Blatt führt au», Italien könne unmöglich teiinahmaiat den Er.
eigniffen zusehen. bie sich an den Dardanellen oorbereiten. Offen,
bar sei unter den Verbündeten bereit» eine Verständigung für den
»all getroffen, baß bie Dardanellen bezwungen werben. Sie de.
stehen wohl darin, baß die russische Flotte freie Durchfahrt Varn
Schwarzen nach dem Mittelmeer und umgekehrt erhalte. Da» be¬
deute eine neue » estaltung de» Gleichgewicht» im Mittelmeer,
welche sich Stallen genau zu überlegen habe. St sei töricht, anzu.
nehmen, baß Italien sich nach weiterhin dem Weltkrieg entziehenkönne.

Hai England.
^Berlin.  Daß England alle deutschen Postsendungen ver¬

nichten will, geht au» einem Privatdrtes au» Havannoh hervor,
den die wKöln. Ztg." erhielt. Nach einer Bekanntmachung der
amerikanischen Regierung droht England, alle deutschen Postsrn.
düngen zu vernichten, auch wenn sie durch neutrale Länder ge,leitet werden.

«.'« .na. von Don,- - o. änui |). MIII yuni )uu |t rillUUC
ureroe auf eine Anfrage über bie Meuterei IN Singaporc , sie bil
einen peinlichen Kontrast zu der Lo>>atiiäi und dem Psiichteiserd
tibrigeu indischen Truppen. Unter den Truppen der fünften ini
Wen Snsanierie-DIvislan habe sich eine gewisse Eisersuch, u>
Fehbelust bemerkbar gemacht, eine Tatsache, die er befanbert h,
aorbebe, ba man sonst denken könnte, die Meuterei habe mit de
Heiligen Krieg zu tun gehabt. Die» sei nicht der Fall . Erewe gi
bierauf eine Einzelschliberung bet Ausstandet unb sagte, mi
bürfe nicht vergessen, baß »in großer Teil bet meuternden Re,
mente loyal geblieben sei und die Behörden bei der Wieberh,
stellung per vrbnung unterstützt habe. Die Meuterei habe ein
rein akaien « harakter gehabt. Sie sei aus eine Sireiligleii in d«
bei,essenden Regiment zurückzusührenund habe nicht» mit Rasse
aber Religianasragen zu tun gehabt.

Ei« nntlraie Stimm« üb« England, Vorgehen.
Wv !NO. Basel,  8 . März . Der . Basler Anzeiger" crbli

in ber Rede de» englischen Premierminiftert am l . März wl
da» Heftigste, wa» hi,her gn veraniwartiicher Stelle gegen Deuts

lanb gesagt warben sei. Der äußerst scharfe Tan zeigt, baß man
offenbar In den englische» Megierungtfreilen über den btthenge»
Gang der Dinge sehr versiinnm ist, umsainehr. alt die Regierung
028 Millionen Pfund Sterling Rachtragttrebit forbern mutz.
Solche ttiäffnungen , daß ba» Selb nicht reichen will, pflege» zu-
mal in Kriegazelleii nicht gerade mit Wohlwollen ausgenaninna
zu werbe». E» ist sehr wahrscheinlich, baß Atquiih . schon um an
»»bequemen Kritik be» Unterhaus», autzuweiche». zu graste,>
Tönen griff, wobei er sich übrigen» geiegenttichverhieb, denn w,a
man sich eine Plünberungakampagne unter der vbersiäche de»
Meere» vorstellen soll, bürste da» Geheimni» de» englischen Pre
mierminifter» bleiben. Aerger dürfte besonder» die Entdeckung au»
gelöst haben, baß der UnterseebaviakriegDeuischianb» doch viel
wirksamer ist. aio man zugeben will. In den englischenHäsen
liegen i80 sahriberette Schisse, weiche die Reeder nicht autsahre»
lasten. Dazu kommen die Meldungen, baß sich englische Truppe»
teile geweigert haben, sich nach Frankreich einschiften zu lasten. Die
Rekrutierung ftoeft stark, denn an ber schon im Dezember gesuchten
zweiten halben Million, wirb laut den Plakatanschlägen nach weiter
gesucht. Die Anwerbung blieb seil Februar sicher bebeutenb Himer
Den bereit» tief geschraubtenErwartungen zurück. Zu der dadurch
verursachten englischen Biockabeansagebemerk! bat Blatt : ttiur
große Gefahr bedeutet sie nicht mehr, da England bither schon alle»
ausgehalten hat. Die nächste Folge wirb eine weitere Schikane der
Neutralen sein. Da fragt et sich, ob England bietmal im Aerger
sich nicht zu etwa» Hai Hinreißen lasten, wo» entweder aus die
Dauer undurchführbar ist ober z» Gegenmaßregein der Neutrale»
führt, welche England sicher mehr schaben, alt e» durch seine neuen
Maßnahmen Deutschlandschadet, abgesehen davon, baß e» den
Reuiralen mit Hammerschlägen die Erkenntn!» einhämmert, wie
gefährlich et ist, wenn eine einzelne Macht bie auoschließiiche Be¬
herrscherinber See ist.

Cngland und Hnnrika.
WB na Kopenhagen,  8 . März . In einem Leitartikel

sagt . Politiken": Da» Ergebnis der englischen Erklärung ist augen¬
blicklich da», baß England die ässenttiche Meinung Amerika» aa>
gestoßen hat. Durch die letzten Maßnahmen England» haben die
Deutschen endlich in Amerika erreicht, ruat sie seit Beginn de»
Kttege» erstrebten. Alle Agitation der Deutschen in Amerika er¬
zielte häufig da» Gegenteil der beabfMttigtenWirkung, besonder»
wegen ihrer Heftigkeit. Run scheint die Möglichkeit nicht fern zu
liegen, baß die Stimmung , jebensall» der kommerziellen und in-
bustriellen Kreise, sich zu Gunsten Deuischianb» wendet. Welche
Bedeutung ein derartiger Umschlag hat. bleibt ab, »märten. Die
Ausgabe, bi» sich Präsident Ä' A'on gesetzt hot. scheint »nlötbar.
nämlich die, den Krieg zurückzusührenaus die völkerrechtlichen
Grundlagen vor August 1914.

Haag.  8 . März . Die deuisch-omerttanischen und irischen
Abgeordneten im amerikanischen Nepräsentamenhause beobsich
ligen. einer »Time»" Meldung au» Washington zujolge, im Nomen
zahlreicher Erpor „ innen der Bereinigten Staaten der Regierung
foigenbrn Vorschlag zu unterbreiten: sofern England bie Ausfuhr
amerikanischer Güter nach Deuischianb nicht mehr zulasten roili,
soll non Amerika alt vergeltunasmaßregel »in Waren - und Krieg»
maieriai-Auosuhrverbot nach England und Frankreich erlassenwerden.

KMira ITOtMIungm.
Berlin.  Zu den Athener Nachrichten, nach denen dort,

woh! beeinflußt durch den erfolgten Besuch des Generals Pau . ein
«ronrat mit Hinzuziehung des Generalstabschefs ftattgefunden hat,
sagt der wBerl. Lok.»Anz.". in verschiedenen Ztreisen sei der Ein-
druck gezeitigt worden, als ob mit einem baldigen Eintritt
Griechenlands in den Weltkrieg und zwar aus seiten de» Dreiver¬
bandes zu rechnen sei. Wohl fehle e» nicht an Beispielen, in denen
Volker und Negierungen gegen alle gesunde Vernunft gehandelt
harten, aber gerade dem griechischen Ministerpräsidenten s-i das
an, wenigsten znzutrauen. Er habe sich bisher als ein viel zu
kluger und vorsichtiger Staatsn,ann erwiesen, als dah man an-
nehmen könnte, dah er fein Land von neuem in einen Kanips ver
wickeln könnte, in dem viel zu »vagen, aber selbst im besten Falle
nur »mnig sür sein Land zu gewinnen sei.

Ramur.  Eine in Ramur erscheinendefranzösische Zeitung
enthält solgende» Schreiben des Bürgermeisters von « ivet an den
Generalmajor v. .ftubcr : Ich habe die Ehr, . Ihnen solgende recht
Aassene Tat des Soldaten Ermann Rudolph bekanntzugeben.
Der Soldat , der in einen, .s)a»se einquartiert ist. brachte heute
morgen dem Bürgermeisteramt eine Kassette, die er im Schlaf,
zimmer gesunden hatte, und die Papiere von hohem Werte ein.
hielt. Ich beglückwünsche den Soldaten, dessen Tat verdient, be-
kanvt zu werden."

Der . Tempo" üb« die fttitg »lag«.
Gens.  8 . März . Bei Betrachtung der rnttliärischen Lage

schreibt der »Zemgt " : Die Kampftage aus dem westtichen« >,eq-
schaupiatz ist sehr ernst. Die Deutschen hätten dort die beste» Trup¬
pen zusammengezogen. Diese Truppe» wichen nirgend» zurück.
Man befinde sich i.» achten » riegsmonat unb trotz ber erreichte»
Jtefultaie müsse man sagen, baß bie militärische» englisch.sranzäsiick,
russischen» rastanstrengungen noch beständig gesteigert werde»müssen.

WB na. Pari «. 5 . Februar . In ber „fiiberte" schließ» sich
Oberftleulnant Roussel der von Hera,: ,n der „Snerre Soeiale" »er
treten«! Meinung an, daß bat von ber französischen Heeresleitung
anaen mbete System ber örtlich beschränktenAngriffe nicht zur
Lösung der seit September bestehenden militärischen Lage suh,e.
Wenn man mit diesem System ba unb dort Schützengrabenstücke

6i,, ' r lklGg oft allzu teuer mit dem besten fran¬
zösischen» lute bezahlt werde:, . Mit verzetteite» Angriffen werde
nicht» Einstliche» erreicht, nur eine groß angelegte Mastenossensiue
könne zum Ziel führe».

Rllhiand» Jrict >«tubcbingungeii.
Di» Pariser russische Sozialistenzeitung »Rasche SIowo" meldet

einige» über den Inhalt ber geheimen Sitzung ber Duma, in de-
Safonom mit den Abgeordneten u. a. die Friedensbedingungen er.



etiule . Cujor.pu, eillurl «, ta« Negierung luiuiMic irge-rd
rtma» von Beulschtzrnd abpitrennen , sie toiinjdjc nur IRaMjifn und
dir Bertainellrn.

Schlimm« Cage in Rufjlank?
illi » n. Matal JM < 6» .INum  Rt.

ÄtSJSJpjlÄ '.
Pr .' , »in Irus

laHunu Irin« vviilrsche, luutain um iuiii|d|i.|ilirfi« Bedeuiuug, ,
und ntnn n*n dem Bau nrurr Hi«H«r|lra | |»n da» gonjt Hank
mirildMfllMirnVorteil hui, |u merk*« i«ir »ich, du,rar » Irin. Brr
gan.gr flpMNt d»r Ui|tnlitil)iirn Hat GÜHrend ber krtg . ozrH ru r
uuo rinrm « ich suntzluulr« , F „d W»nn gesagt n rv, dust dir I

Fußru » W» ,n»n W«rd. n. |u ist dWtz uu ke-

uoii dru tl «iu>itllun,ru am Eihde sind dir Louduner - u>«„urd«it»
sehr wiberspenstig: dir Arbeiter in d»n « chuhsudrilen „ n « »r1y.
dumpiun machen Tchwieri,keilen, di« Gewerkschusteii “ “
ullgeÄP« In unaMiiknlM) au|,rtM |N» Zustande,
rnäßt» v »ichH,k»«tz ml, drr dl« Elftttduhner dl«

dod«r
iöstigen
»eüußerk.
d>» tonnien.
gesletli. Bur ullrn,
llruftrrung | i«i nn
Bark nu« England

SU (mMI*  Jtot
Stu p r ii lia « >n . 5. « Örz. Drr rafllM« « rchiawodettMichail

rrbirli drill Prl «rtdi »»»k . Dirn" grWO» nächst«»« »»» « chrridrn
uau dem |«rbiM)«n WrlupalUrn Bnnilrita : »Ein Inrchchnre» Un.
ulurf liot unirr «ulrrUuM Mraii « . Außer km uni
iricr WrlaiUnm und UlrtMuukrtw, ftrrdrn »in » runstn »» uni»«««
drldrnmüli,ni Setdalrn an Ifpltamirn und zahlreiche un Brano-
iiipbu« und Schwärzen Pochen, Puter und stind« . » »V Sumsti«
roertan bingrmttU Uni«« titln « Lund krimpstg«g« i taelFrun
trn, gegen Lestekreich» gegen Uvanien und gegen die uptdem«,n.
'•Irr | iu und Miintltn l»i)U»r Pin, >ich, iu daß unsere Luge , r«udr.|rr
erzweiseli ist. SNurcii Sie unsere

liegen auch kl« (klirnduhnrn rinm f «nj r
iSuM .)

nurrollrl unk Gemüseduirzur Wrtiügung . . .
Stt-g. Br . 'JKuct u muH.): Schon irrr,r , |*il nach drr Mobil

rnuchun, wo« dir Erienbahn-Periouilurrg in drr Lo,r . uunuhrrnd
rinm itbrnul « Beelehe pirchr« orr|rr| rr«j,rrr,st und tardupch rinrn
Ansporn,,n ^edea. uÄv , «ßotz«e* Anrticha,fpfet̂ n »steker ist istuft
ui drin« ». Du» stich Li
irruche. dir nrttii krr Xi»- . . , . .
Beewullung um niüfllut) lunrni jiurrü drr rnur .ruhlriugnuhme, kr-
dl« Elsenbahu>v »e« a>ttlllll in dm leuUii tu Iutaen mit »K >« » >-
schuslsiê n gerwminenZol . Wir Irjnnni mit ku»«r^ d»«̂

!» Ä "*ÄAM --* ** SKs
na uBE ^ Bsr&e-
irldigun, tat 'JUolerung nubMu unk«(d)ränh » (l «Mall gab. i
« «(limmi.n, «rnXktigt kl* « Dltaistut un» ku» « rm, Stall
(rta Bufftn - rrndAusrüstungssadril , loMta kerrn » rrlr , In !R

ullur.
nirlnrn « ncrlrnnunfl drr , ruharn, <n Üfljtrmgeii kr« « ijrnkufn.n. Brr — *.

i «ul bewohn, irati ur « 11
drr

«n « riidrr ribrr im|»t
jr fillfr lul n»k. Man

Iinlrr Sank fllrkt rr.ro und rt ist drrn
rirustrt llngirick dilrt uns. !»u(chr, lol "rustî r
wird nicht Idii««* ju»*«», "
llnli ritniiflr «rurrldi"

Di « goltenen unk die «i |«rtwn Kugln.
Brr . niiiltirkanw « . 110 “ wird »an idrrm Prrstnr « » Up«

brirr« «rnindtl: Rrlch ««Minm auch dl» altall« Stuft«
tatm ju-chlacht aui iinainSum<S6 «i: h*

»,öderem Kurje ausgrgevrn » erd,«, «ü» die erste! Das ist «in « r-
iolg, drr rin« druillch»«« Spruch« «»tat , ult «II» sonlsttan 3 »dl»n
Blnnriitrntat kr )«, »* Ist tat « uns» . SapUulirn aiuuM »n, noch
Ir. «lost. Haft Hat « ri» rinm hrihrrrn km » (uttaw «unn, ult tat
rrflo Mul, wo inan di» flnunjitU« « tust tau Uallrt rr |» »«mir.
-o bruuchl man nicht ««(launl iu («In, mtnn dir (rftl«« » nlrchr
rvruso «rostuni, « rtr,rdni (|r iirfcct mir dl» »«(Ir. unk dl» «»Itancn
Mirgrln nicht hinlr« tan «tftcnrii uns tan Schl«chl(rld»rn »ururk-
blribrn. 15rwogt man bann noch, duft ta « Rrichtbunk (rll B«Mn
des strirgrt über «in» « illlurdr « old *uta (l«fl«n Ist unk drstuudl«
lunimmi, und duft tat uuttatatan » Pupitrtald mil »8 Pruz . nl
urdrrki ist (in Arunlrrich nur mil 4U Proztnl ), (o muft man zugrbru,
bah dir irnunzir»» Schlucht grwunnrn ist.

«In e «tan *z«ich»n nun tat . Mu^ rtai«, "-»»(«« »»,.
Zu Äirlong tat kritfut 1(1 takunnillch tat d. ulsch« strruzrr

„Mogtalurg " un der iinnrjchrir killte tafttunktt unk in dir Lust
gespleugt worden, »m» idn nicht den Bussen au»z»ütesern. Ein Ten
der Besatzung wurde vän den Russen gerettet. Jetzt ist da» erste
Ledentzgrichen von ihnen in Deutschlandeingetrosfeo. tk»n s)err «n
'.iiadedenl u\  Dresden erhielt von seinem Bruder die Mich
daß di»- Äesangerren zuerst nach Äologda . danach nach Ehar.
t.rolvrc. ta am Amur tvstsidiriens gebracht worden seien. « >e sind
dort in der Kaserne dc» r»U. Jnsanterie -Regiment, einguart,ert
worden. >- ie erhielren sofort wgrme Kleidung, neue Mäntel und
Kattune Mittel, 'wasche, warmrs Wasser usw. Die Kost wird von
öen Okjangtucii als nuLreichendbezeichnet. Die Temperatur rst
außerordentlich niedrig. Sre schwankt zwrschen minus lb und 26
Oinib Rcaumu.'. doch haben die Deutschen darunter kaum zu leide«,
da die Maserne gut gelseizt ist Die « esongenen brauchsn auch nur
t .e notwendigen tmusarbette«. wie Stubenreinigen, zu letsten.
Ucder den Verlaus de» Kriege» wird ihrren nicht» mitgetettt. Im
ganzen ist der Bericht so rosig, daß man einige Zweisel nicht unter»
drucken kann, ob er ganz sretwüttg .zustandegetommeuist.

Der Kaiser über unsere gute Sache.
Dir „Banai,rr Zriiun, " «rrüssrnlllcht auf « tunk «in»* SWta

postbrirs«* «inrt Oflijirrt . krr un tarn Srlkfloltrtkirnft, drr am
; a. M in GrurnwuN tatkaifot im Purk« btt Schloss« Riobowo
iu « uisisch-Poi -n ftaltfank, trilgmalim, folgrnke slrnogruphisch aus,
prnommrne IHrkr, dir tat Luiser iin Anschluß an tan Gostrs
kirnst iliril. rmd tarrn strrnwurl wir drrrilt vor Wochen wird«
gaben: _

..Soldaten! S » ist Mir «ine große Freud«, daß t* M»r ver¬
gönnt war. heute mit euch unter Gotte» sreiem Fimmel und vor
srinern Ailor an diesem schlichstn Fridgolltadlrnstr Irilzunrhmrn.
.irir das, was idr ndriftet, sprich» Ich euch Mrln«n Bank und
Meine oollsir Anerkennung aus , und überall in der helmul
bei den Trupp»,r, dl» Im Westen kämpsrn, dlirkt man dankbar rstrb
sroi, ans eure Tairn , Eine schw«r« Ausgabe Ist unt grftrlli l£»
gilt, dre IkxistrnzbrrrchligurrgBrulschlandt »och einmal vor der
(Itinacn Wr» irr beweisen. Biese Ausgad» müssen und werben wir
rr' .iUtn. Meinr Urberschützpn, tat >f,Antat , udrr auch keine Unt«,
|i1)ü|iung der eigenen krasl ! Wir Preuften sind et |a gewöhnl,
geaen einen überlegenen Feind zu kämpsrn und zu siegen. Bazu
gehört das (efte » ertrauen aus unseren großen Alliierten dort öden,
d,r unsere gerechten Sache zum Siege oerFklsen wird. Wir wissen
es aus rmsercr ktnderzeii, und als Erwachsene Hoden wir et beim
Sirrdium der Geschichte gelernt, daß Galt »ur mit tan gläubigen
j)fovftt ist. So war es unter dem Großen kursürsten, so war es
rnitcr dem Alten Fritz, so war es bei Weinen Großvater , und Io
ist es auch unter Wir. Wie der große Schotte, wie Mein Freuud
Umber es ausiprach: Ei» Mann mit Gott ist immer die Majorität.
Eine» Äonrii hüben wir gegenüber unseren Feinben: Sie Huben
ii'inr Parole , sie wisirn nicht, wosür sie kämpsrn, sür wen sie sich
lotichießrn lassen. Sie tragen den schweren lornisle « tat basen
Oiewiisrrrs, rin (riediiebendes Post übrrsalle» zu habe». Wir
rtlitr ziehr» gegen de» Feind mit dedr Sturmgepäck des leicht»»
Gr-wisseirs. Zum Ersolg ist aber auch weiter nötig, daß jeder
Man» jeine Pjiicht tut, und so erwarte und verlange Ich auch oorr
euch, daß jeder sein Letztes hkngidt UN Gesimdheilund Lebenskrust,
bis der Sieg unser ist."

ptttchtzch« A»G«d»etel»W^

Verneitnng nur an'schtießen. Dw Finanz -Polirik der « nendahn
«MGaUunß.hn» stzy im oltGGmeinen gut bewohn. Lrotz He» nutzt
m vert» 4tt»entz»n groß« » Lchnuerigkeiirn »st <» »m Jutsretzo der
LchneUlgteitund SM»e;tzeit »uriere» Verkehr» dringegu ngttpenbtg.
sobald wie möulud die aruururttilrhrn 'ür . msrrn un nullen
itrusauge unzttwrutau . Beuptercherr rrrüjierr nur zur och
mehrt. » Eiustellurrg vun Schlaiwagerr drrttee Stla(|» schreiten Ich
haste, tatst die «ratzen « psgubru, bie tar Eijenbahn.Perwustuag
poch brvorftrheu. uns Grund der brsheugen llrsr.hr rrrrgerr turn
Seuer, unsere» Aateriunde» gelöst roeedru.

Ab«. Br. W, or>nu (ff ). leötz de» emapmsche» krxge»
Huben sich»)>jere Erseirtakoe» gtür>.|«»d tawähel . lltach-de» erste»
zwmmurigr» und Stämnge », die der krieg verursachte, jetzie du»
wlrtsttaslsich» Leben Mieder ei» und der Eiseichuim-tieekeh« zeigre
ei« besriedigende» « ild. Wir »rwuneu , datz di» EiseududN'ltler.
Wallungen bei de« urtliche» Aerwilung der Geireidevorräl» durch
dikige Arochi«), und antate Erleichterung. » »ri,zuwirken beftredt
sein werten . Bie Beedienfte der EisenduhnAeewullung um die
vulerläi.dische Sicherheit slchee» ihr rine gesä)ichtiiche Stellung in
her Weilgeschicht». wie sie ei» wirischustliches»nternehmen b)»her
uuch »ie))>ato gehabt Hut. iVrisall.i

Ab«, veser  ig , Ap i: Mit Aürkstcht aus tan « urgsriedea ve«.
zichten wir daraus, die «rufte» Gegensätzein Iragen der Eisen-
duhnftnvr>,e» zum Auttrug , ü dringen, « ei einem sa grotz.-n
Uniernehme» ist eine oaesichlige ginunMtahrung um Platze, und
desdöib ist auch eine paeiamenturischeKuntralle ««baten. Es ist
«in Peweis säe die wielichaslliche Heust unsere» Lande», taitz der
Güleruerlehr deluuhe da» »armale Matz erreicht hat. Es ist schon
klappt hat, aber anzuerlenneu ist es, daß iiotb viel über das nac<
tlaptp Hut, Ober a»z»»rke»,re)> ist «». datz noch
muie Muß hinuut

l .ki» ■»MNP« .

llouptU,

zu nehmen, un» es ’lfF oorgesehe», daß (»der Inhaber , » eumlo
, und Angestellte derselde. ihren « esehlen alt derzeitig» « »nützet
j der ssudrik oder Werkt gehorchen muß. Weigerung würde Impitata

Handlung gegen tat Gesetz sei».

tftina unk Japon.
Pekltttz.  Bie chineslsch-jupunlschen « erhandiungen wurdest

g>n Bonntttlug surigesetzi. llhina hgt Supunt Futdetung uns
Verlängerung der Puchltermine der Gebiete aus der Laibinsel
Liaotung einschließlich Part Arthur und Bullig uns DU Jahre an¬
genommen.

,gd Adsstmlsch»lkuchkschstg.
vketalch. den «. März .»IR.

daß nach viel Über tat nur-
„,^ . n ist.' Mst 'Führung und Ir ende Hude

ich die Petannt >»r>chu»g nach Einiresse» der ersten verwundete»
gesesen„Macht sanstlich» 8lmddur»un» uns und g»br di» Sit cke den
vrrwunteten". « nerlennenttgert ist es, datz die Rilchbersurgung
amh nicht»ine» Tag in« Stucke» geraten ist, und baß es in »nvee
hältnitmäßig kurzer Zeit gelungen ist. einen geurdnelen kriegt-
jahrpiau uuizuftellen. Wir begrüßen et auch, daß die S )sentahn-
»erwullungenbei « ntbrnch tat kriege» ihr» « üslräge nichl zu-
rückgezuar» habe)«, tontarn »n Gegenteil neue A»i>räge erteilt
haben, un einer Artattuiustglest zu begegnen »,,b da« vertrauen
in »Mer W'rllchustolePerrzu stärke», rversull.i

Abg. Leine «« iScz .): Bon gan,,en vuite ist e» Nur ge-
ivorde», u,«iru wichtige» kunipinüstel die Ertenbuhnenbedeute».
Die Eiseubahue» Huben sich auch tamugn zur Schajsung»on Ar-
beitcaelegenbeit während de» krieget. Wir färbten Anerkenn»,rg

Turstve,trüge, tat rst umso leichter, ult dat kriegtnuuisterium
dreier Frage scharr aaraugegangen.ist. Au» der Autkuust de»

Mirufter» des Irniern iu der kammrssio». daß die neu einzu-
stelleuderr Liis- Iräsle keirre llieoerse zu rruiecschreiben harion, geht
nicht hervor, ob die « ejelliarmg dreier Vejtirumrrug auch sür die
Iejta»urslelltei» beabsjchlrgt ist. Ick, bin», auch hierin der» vnjpiel
der Milstäroerwaltungzu soigeu. Bie grwerkjchasttiche Vrgonr.
faliou Hai jich niemal« fa gut bewährt, wie iu diesem kriege. Sie
habe» alles getan, um dos vuterluuv gegen de» Feind zu ver¬
teidigen und habe» über 2t Millionen iür die Familien der Srrieqs.
Irllnehn.er ausgebracht. Bettaüb hätte)) mir ein Wort der Sin-
erlcnnunp oen feittn des Ministers erwartet. Auch rmr wallen

>den Vi rgrrieken eehulten, aber auch dir Slaattoerwaltung sollte
! ba.au beitrage», die Erhuilung oes Vurgsriedens zu eeleichrem.

Auch wie wollen drrrchhulten. brs der Eieg erfochten ist. tveijall.)
Wir wisse», d>ift e» sich um Sein oder titrchtseintat deutsckj>!«»
Voile» handelt, (Sehr nchltg.i Wir losten In dieser Stunde der
«rse.hr du» Vaterland nicht Im Stich, »der wir erwarten auch, daß
man v, «trauen zu uns hat und zu imferen GewerNchaiten, (» ei
fall.)

Minister der östenUichen Artarten o. «reitenbach:  Ais
Chef dre ErsendahnverwaUung gebe ich meiner tebhaiten Freude
üdrr die Anertennung Ausdruck, die meiner » erwaliunu (eilen* |
der Budaetlommistron und des s>au|et zuieii geworden ist. Alle
Beamten und MrbeUer sind oon einem gewissen((»ückgesühl durch

Zeichnet Kriegsanleihe!
Die Zeichnungosrift endet am Freitag. 18. März,

mittag» 1 Ute-

Bi « v r r) t iiiu r I e n sind ,rtzl Ereignis gewurtau. Ist
de» Nreiste» Siadlen stoßt mim sich duian, daß die kleinen Mengen
(25, 50 « rannn» zu wenig berücksichtigt worden find, Ba» mag

veiselsohne seine verechtignng haben in Großstädten, wo der
keusch früh sein S')eru> verläßt unk tarn Tag auf der Straße, in

der Straßenbahn und im Gusthau» verbringt und wo er »tankt
erst in ten mehr oder weniger stillen krelt seiner Familie zurück-
kehr:. Es geht ja nicht, daß der Gejchuslsreijenta außer jeinem
Musterkösserchci, nun uuch»och ein Prolkösserchen unter den Arm
nimmt und, meim er irgend wo einen Imbiß einnehmen will, seist
Messer zück« und stzh Scheid» um Scheid» von s»in»m Luid Prot
adtrennl. In solch«» Städten Huden utsu Protmgrken über größere
Mengen wenig Daselnsderechtigung. Ändert ist die« in kleine»
Stabten, wo der Mann Frichstrük und Vesper mil In» Geschäft oder
In die Fabril nimmt und wo er mittag» Gelegenheit Hut, sein
Esten zu .Hause eiuzuuehmc». Bus Prot selbst rinzukuuse», macht
nach der viebricher Ensteitung gar keine Schwierlgkeiteu. Bie
Bäcker fertigen große und kleine Kröte an, die man gegen zwei
bezw. eine Mark» erhall. Etwa» rechnen»ruß man schon beim
Einkuus um Mehl, beim mil der Psuudwutzlung ist es vvtber. Ans
eine Marke erholt man 700 Ara»»» Mehl, also 200 « ramm mehr
wie ein 'Pinnt) Bie meisten Umstände wird e» gehen
beim Einkuus oon Brötchen. Am Montag werden die Brötchen-
uuslrögcr von ihren klinke» die Brotmarken abnerlangen und nun

elßl es auf beiden Seiten zahle» und aufpaffen, bi» bie beit,
karte abgeiauseo, d. h. bi» die daraus zugrjajseue Prolmeuge er¬

schöpft ist. Manche Leute befürchten, daß sie mit der durch Gesetz
zugewteßue» '.itruiun »an täglich 200 vlramm Wehl oder . WS
Gramm Vrvt nicht auskommeu werden. Basür ist dadurch esst
Ausgleich geschusie» ivordeu, daß (irr irden kops die gleiche Meng»
gewähr« wird. Für er))«)) Säugling kam»-also die gleich» Broi-
menge beanspruch« lae.rtau wie für Erwachßor. Die Brotmarke»
sind nicht übertragbar. Aber besser situierte Leute, die einen Aus¬
gleich In Ihrer Ernähr,
ivnrren, irrerden
Manuttlruu,
Ist rmd Ißt, dann wird im Luushult tar « edienfteten wieder eine
AU-intpfcit frei werden für deren größere Kinder, die iu In Bezug
uns das, was sie vertilg»», erwachsene Leute in den Schotten
stellen. In Frunkiurllege man die Bestimmungso au», daß die
Morten nur nicht gegen Entgelt übertragen werden taltfen. Do*

.en . Au» muft» an aber

rerrrogonr. » ocr oeper pnnene « eure, ore einen erUs¬
er Ernährung durch andere vuhrungsrnittel finden
den ihre Vuiivn Nicht uertitger» können. Wenn chr»

Waschfrau oder sonst ein dienstbarer Geist bei ihnen

Marken auszudrghch«»-
dar derjenigenMenge an

Mrhi oder Brot, die jedsm gewahrt werden kann. Wer also weniger
verbraucht, Hilst dazu mH, daß unsere Vorräte länger reichen als

tnuigiii , weil sie sich bewußt sind, in dieser gewaitige», erhabenen
Zerr mil allen Kröiien zu de» letzten großen Ersol-vn der Nieder-
ringnng unterer Feinde beilrogcnzu könuen, (Levhasler Beisall.i
Da» feste 'öeirige, da» »»seren Elaaiseiienduhnerr>» tan tairgen
Friedensjahrengegeben wurde, ermöglichtuns. au»,zuhatten, so-
lange dre keirg auch dauernw.rd. Da» Verdienst liegt Nicht allein
aui Seiten der Verwaltung und Beamlenschast, sondern auch aus
Sestcn de« Loudtug». der stet» darout gedrungen hat, unsere Eisen-
dghuen bi» zur höchste» Lc>stu»gssülngteit rruszudarren. Aus die
Fragen de» .(ivrrliirvnsrechi, und der Tarisvertroge möchte ich nicht
eingeherr, weit sie von zu einschueitarrder Bedeutungsind. Tire Ne-
gireung darr Kitt nicht vor neue Enischeitarngen gestellt werden;
dos würbe den Bllegirieden, den wir alle malle», stören. Ich habe
pratiilche Politik geirieben, tnbau ick) alle Sireilsragen eliminiert
habe. Mil besondrrer Genugtuung möchte ich auch tarvorheben
bas ernmülrge Zusommenftehen der deutsche» Eisenbahnen, die in
diese», gervoitigerr völkerr-nge» nur da» eine Ziel im Auge haben,
militärisch und wirlschasllud du, 5,achsie zu leisten , mn Segeu und
zum Leite des itleiches. iBravo., 'Noch dem ruhmoolleuFrieden
werden olle derrisrhen, auch die preußische» Eijerrbalinen um Plage
sein, nrn durch Ausnutzungund Enlrvicklrrng ihrer wirlschastiichen
krüsic dcu Erworirmoen>rr enlsprechen, die heule so oielsach zum
Slusdruck pebracht worden sind, (Lcbhosier Beisull)

Der Eijerrhahnetat wird genehmigl.
Nächste Sitzung Montag V;  Uhr . Etat der Jinanzverrualirmg:

kleinere Vorlagen.

Si | nira vom 5. Marz.
Am Ministerlisch: o. Brerteiihach, Dr. Lenze.
Prrisiderrt De. Gras U. Schwerin,Löniitz  crössnet die

Srtzinrg um .1.2» Uhr. Die zweite Elalsberalnrrg wied beim Eiat
drr'EiienbohnoerwaUung sorigesetzt.

Abg. .Hi «ich -Esten Irrutl., berrchirl über die Verhandlungen
der Siommstsion und hebt hervor, daß die großartigenLeistmisien
der Erlenbahn-Verwaliung während des Krieges oon allen Seilen
anertaimtwerden.

lieber den Baubericht ber Eiienbahrr-Berwaliung für den
Zr-rirrrumvom l . Oktober ktzl» bis I. Okiotar IDI« berichtet Abg.
Br. M a e e o luali i.

Abg. v. i) e n u i g « ledjlin (tonf.): Ber Eisenbahn verwal-
nnig und ihrem Ehes gebührt der Bank de» liause» und de» Lande»
irr« Ne beruunderuugswürdige Tairgleü irr den kriegainonitten.
Dir hervarragenden Lerslungen der Eisenbahn-verwaUüng liefern
rrrrru Beweis dafür, daß in ihr Ordnung. Disziplin und Psiicht-
Irerrrhrrrschen. Einen solchen Betrieb macht uns so leicht niemand
aui Ire Welt narh. Auch ta , Zusammenarbeiten mit den nicht-
prrrrßijchen Ersenbohne» hat vorzüglich surrltioniert. Besonder»
begrüßen wie es, daß durch das Stellen von zahlreichen Lazarett-
rügen der, verwundeten ihr Los leichter gemacht worden ist. Dte
Finanzpolitik brr Erienbahn-Verwultung kan» eit« eine vorstchilge,
jparsaine und solide bezeichnet werden. Sie hol un». im kriege
irußerrirdeutlistrgebolsen und wird auch im Frieden von großem
Wer, für tute fein. Bie Wastvrslrahen haben nach imfcrar Stuf-

Tages-Rug-säM.
Hannover. Geueralseidmurschallv. Bock und Poiach ist Don¬

nerstag abend hold II Uhr im Alter von 71 Jahre» an sherznrus-
kellähmung gestorben.

Berlin. Aus bie neue kriegsanleihc Hot bie Siabt Berlin für
ihre Sparkasse tan Betrag von Gl Millionen Mark gezeichnet. Für
bi» erste kriegsunlelhe waren 29 Milliunen Mark gezeichnet wor¬
ben. Bon den Sporer» waren bis Donnersiag abend mehr als
fl Millionen Mark gezeichnet morde».

Zum wletatgastau Oftpreufteus.
Stü n i g » b t r g , 0. Mörz. Ber Minister der öffentliche»

Arbeiten beabsichtigt die Gründung einer Gesellichast zur ve-
schastang von Baunroieriaiieuzum Wiederausba» vo» Ostpreußen.
Zwecks Ankuus» vun Muterialren wie Holz, Ziegeln >rsw. und um
einer ungebührlichen Preissteigerung vvrzubeugen, nimmt der
Staat eine Beteiligung vor, einer Million in Aussicht.

Die englisch« Aebeilerbewegung.
2VBns. London,  5 . März, Die „Times" schreibt: « e

Arbeiterbewegungvernrsacht der Negierung Sorge». Slbgrsthen

vorgesehenwar, nnd er hrlsl den blushungerungsplanEngland»
zunichte»rache», Bober Iminen wir gleich die neuen Preise
nennen, I tieiner Laib Vrvt lostet II , ein großer 82 Psg, Bie
vrötchrn werden jetzt größer gebacken ul» bisher. Sie kosten8
Psg. nnd wiegen 60 Gramm: man bekommt asto uns 2 vrrstmarkei»
LI Brötchen. Alle» wertere ist au» den Bekarmtnrachungea zu er¬
sehen.

Die M Md, p r e i | e sind von den Landwirten und Händ¬
lern von 28 aus 26 Psg. für du» Liter heruutergesetzt worden.

Zum B >z e s e Id w e v e I d. 21. befördert  wurde tat
Eini -linterossizier Start Werner  im Pionirr-Regt. 25.

Der S a n i t ö t » h rrrrd „Tili  y", oon dem wir vor einigen
Tugen unter Wtesbuden berichteten, ist heute in unserer Nedaktion
vurgesteiitworden. Dabei Hut sich herausgestellt, daß der Hund
nicht mir einem Piebricher, dem PolizeisergeantenIedsrmuim ge¬
hört, der auch vor dem Feind im Felde steht, sondern daß der Hund
II , nicht nur 3 verwundet« an «wem vormittag unter dem Sckmee
hervorgelrrcht hat. Da» schöne, treue Tier« ist ans Erholimgsurlatzd
hier, den» cs ist bei seiner Arbeit am linken Hrirl«rsch»nk»l »er-
wunde» worden, soll ade« in ta» nächsten Tage» wieder „selddreost-
sähig geschrieben" werben. Wie wir hören, hat es vor drei Jahren
hier schon einmal eine Frau vom lode de» Ertrinken» gerettet.
Sie war beim Baden in den freien Nheig geschwommen, oi» .ste
einen Wadenkromps bekam. Wäre das Tier nicht zu »iUfe geeilt,
bann wäre sie in den Fluten versunken.

* Zahlreiche Anträge aus Entlassungoder Beurlaubung vo»
Mo n rrscho s ten,  die im Felde stehen, werden damit begründet,
daß andernsallsder Nückgang oder der Untergang des heimat¬
lichen Geichästs oder der Wirrjchost rrnvcrmerdtichsei. Der krieg»-
nrilrister tonn bei »Ile« Anerkennung dieser bedauerlich«» Begleit-
crscherurmg des Slricge« diesen Anträgen nicht in »öllern Umfange
errtjpeechen, wert ioust dre Wehetrajt des Reich» empfindlich, e-
schudrgl werden wurde. Es muß deshalb versucht werden,' In
anderer Weise dreien wirtschoillicherr Schädigungen vorzudsuuen.
Einen Weg hierzu würde die Einrichtung eines irermilligen Hils»-
drenstes iür die grlchadigirn Bririede bieien. Seine Durchsührung
würde sich, soweit tandwirlschaitlrche Betriebe in Betracht kömmen,
durch dir Landwirtichaitstörnnrern und ihre Kreisoereine, ioweit
Hundwrrisdetriebem Frage stehen, durch die .Haudwerkslummern
rmd Innung«» und brr lausmöuniichenBetrieben durch oie
.HarrdiEtvrrrrnrrn und tausmaunstche» Vereine unter tätiger Mil-
mirlung der Orisbehörden ernröglicherr toste», von dem Po-
triviipinus der verussgenoisen darf erwartet werden, daß ste ihre
Mithilfe den Angeböngen der im Felde stehenden kämpfer nicht
verlogen rmd ohne Nricksichtuns den rirttühe» Wettbewerb dazu bet-
zulrugen bereit sind, dcu gesöhrdete» Betrieb während de»
Krieges aufrecht zu erhallen. '

WB, (Sinnlich.) Mit Wirkung vom 1. März ordnete tar
Bundeerat an: Wer Vorräte UVNSkortoiieln mit dem 15. März In
Gewohrjamhat. ist verpilirhiet, bis zirm >7. März der zustarrbrigen
Behörde, in deren Bezirk d e Vorräte lagern, diese anzr,zeigen.
'Anzeige über Vorräte, die stet) am Erhebunostage aus dem Trans¬
port brsrnden, ist niroerzügtich nrich dem Empsange von der» Ernp-



Mitfltr zu erstatten Pu»rate unter 5U Kilogramm unter!
sMVÄÄ .vas

Hat, rinr zweite Erhebung der
»i bei Amoenduug der gleichen ibeftim-

(sruium unterliegen dcr.irte an*
aß tat Anzeige sich auf schch» » »«chch iefteeckeu soll. v,r

Relä̂ kc-nzirr wird erntachttgt, rin» zweit» (krhedung der Kuriossel-
Vorräte in, April oder Mn' ^ ' . “
inungen nnzuardnen.

WB, (Amtlich.) Aach ein« Verordnung de» Bundeorato
tonnen mit Wirkungo*m 4. Mär, ab di« zu Aesänwiisftrasen Ber,
„ririlten ohne ilir« Zustimmung austê ald der « snngenenlager
i eschäsiigt werde»,

WB, (Amtliii,,) In den von Angehörigen und Bekannten an
örnisch» Kriegsgefangene,n>Ausland gerichtet»,, Belesen und Pasi-
tnrten befinde» sich nicht selien nttiilärisch wichtige Nachrichten über
die Knegsereitzmsseund Muhnahmeti unserer s>e«!
die aus diese Weise zur Kennini» unserer
sür sie unter Umstündenvan gtoftcn Wert sind Aon zus
Stell« wird daraus hinßewiesen, dost solche die Interessen unserer, hingewiesen. das, solche die Interessen uns,
Londeeverieibigung gefährdenden'Mtteilungen, di» in der lliegel
nur aus Mangel an ikinsichl und Borsuhl ersolgen, unbedstigt»er
inicden werde» müssen, I

VeresttHhlnwelse auf Duktal«. .
' Mltitürverein,  Heul , abend!i Uhr Monateveisnmin-

inng im Bereinsivkai,

we, Wiesbaden. Direktor Rauch vom Residenziheaieri!si mit
seiner Klug» von, Landgericht adschlügig beschleden worden, >Da¬
gegen wurde aus dir Widerklage seine» Personal» sestgesteltt,
da st di« abgeschlossenen lverlräge bl» dt, Mai MtlH StiliigkeU lpzben.

hochhelnt. Wieder erwischt wurde der vor etwa kl Tage» q,. ' '
dem diesigen
Mestger Vaglist
Fr, ntsuri.

en Anitsg»r,cht»gesangiii» eursprungisne 24>ützrige
„ist Huttnacheri>» Wartesnal!>. Ai. in, Maugiiialstchgs
Huln,acher, ivrlcher noch inrhrere Monnl» Aeschigtii»

wegen Urkundensolschungnb>>,„lochen hat, Halle wöhrend«iger
Bvrsührung«ine» günstige» Augenblick zur Flucht ergriffen. Ein
üiesaroeueuwiirier »US Hachhei», begab sich»us die Luche nach
den, (lnisgiungenen»ach Franksurl, wo er ihn auch traf und iNit
stille eine« Gepäckträgers jestnahi»,

Bad stemburg. Die Berftaaiiichungdes hiesigen Kaiserin
Friedrich Gy,n,ins,um» und der Realschule ist vom Landtag ge-
„rhinig, worden. Bekanntlich ist daran die Bedingung geknüpft,
das, die Llaot aus ihre Koste» »in neue» Gymnasium erbauen must.
Der Jvbresjuschust der Stadt beträgt 23UUUU Mark, gegenüber-
55«KWMark, di» das üimnnasiuni seither kostete, 1

Franksuek. Bor einigen Lagen wurde bei der hiesigen Postl
ein Geidbries mit 1000 Mark vermistl. Durch Rachsorschungen.
wurde sestgestelll, dost der Brief in einem Sack gefehlt halt», der,
von eine», Posiouohelser von einem Postwagen im Haupibahnhas
an da» Bahnpostantt übersührl worden ist, Hierbei halte sich er¬
gebe». käst der versiegelte Pvsldeutel ausgetrenni, der Wertbrief
herausgenommen und der PoslbeMel wieder zugenüht worden war,
Ais Täter wurde senkt Posiauohelser in Hast genommen, der sich
durch Üieldnusgaben veidöchng gemacht halte. Aus dem ne-
stohlene» Pries war eine viel geringere Sunune angegeben, als der
Inhalt betrug.

vtVmtfiQKfS»
W« na. Lschassenbgrg. Insolge einer Bersllgung de, stell,

vertretenden General-Kommandas des zweiten bayrischen Armee,
korpo in Würzdurg vom L, Mürz wurde die „Aschafsenburger
Zeitung" aus Grund eine» Artikels, betitelt»Krieg und Religion",
und einer daran in einer späteren Nummer angeknüpsten Erörle-
rung ans vier Tage in jeder Form gesperrt,

WB na, cespzig. Das Reichsgericht verurteilte»in« Marl»
Schwarz wegen »ersuchten Berrat» miiitürischer Aehelinnisse zu
zwei Jahren Zuchihonp und sllns Jahren Ehrverlust; austerdcui
ivurde aus Zulässigkeit der Polizeiaussichl erkannt. Die Angeklagte
wurde an, 12. September aus dem Stettiner Bahnhof verhaltet,
als sie ein Buch, das mit .geheim" bezeichnet war, und da» sie auä,
für geheim hielt, nach de», Auslande bringen wollte. Eie stand
mit de,n englischen Nachrichtenbureau in Verbindung. Etrasver-
schürfend kam in Betracht, dast sie sich während des Kriege» nicht
scheute, dem Feind stils« zu leisten,

vrrhastung eine» Kriegsschwüster» in Luxembaeg. In der
luxemburgischen Ortschaft Merckholtz hat sich ein junger Mann
einen Scherz erlaubt, der ihm teuer zu stehen kommen wird. Er
zog sich di« Uniform eines deutsche» Landsturmmanne» an und
kündete von stau« zu Ifaus deutsche Einquartierung an, da di«
denlschcn Truppe» vor der französische» lieber,nacht den Rückzug
hätten antrete» müssen, Mehrer« Dörfer an der belgischen Grenz¬
seien bereits zerstört. Eine unsagbar« Angst ersaßt« die Gemüter
dcr Bewohner, Alle» stürzt« sich aus die notwendigsten Lebeur
rniliei, um damit in die Keller und Wälder zu flüchten. Bei einem
kranken Mann Halle di« töricht« Nachricht so verhängnisvoll« Wir.
kungen, dast der Arzt gerufen werden muhte. Nachdem schließlich
die Dorfbewohner den Witzbold gehörig verprügelt halt»», »ahm
lich, wie sich da» „B, T." au» Luxemburg berichte» läßt, seiner die
Polizei an,

Strohmehl als Nahrungsmlttet.
Dcr Berliner Privaidazcnt Dr, Han» Friedenthal hat «ine

neue Ouelle der Bolksornohrung entdeckt, nämlich das Strohmehl,
Seit Jahren bat er systematisch vexiuchi, zellulosehailige Pflanzen
sür die menschliche imb tierische Ernährung nutzbar zu mache»,
Siroh enthält beinahe viermal so viel Erweist und vier- di» fünfmal
soviel Feit wie die Karlossel, Durch feinste Zerreibung oder Zer-
Mahlung aller Zellenwönde können die RöhrsubsianKtnde» Siroh»
so ausgeschlossen werden, dast sie auch für Säugling« genießbar
sind. Die stiilicruugsaersuche„ui Eirahiuehl, di» Friedenthal bis-
hrr nur an Schweinen gemacht Hai, lall«» demnächst in weiterem
iimsrng ialtgesestt werde». Er» Rundschreiben des Landwirt-
särasisminifters für diese Frage kamnri zu folgendem Schluß;
. Urter  den gegenwärtigen Berhiilinissen must es als äußerstc..
wiinschi bezeichnet werden, dast das Müllereigewcrde die Frage
ausnimnii, um die dosten und diüigsie» Perjahr«» zur Herstellung
van Strrhniehl zu erluiliel», und dast auch di« Landwirte Weiler«
Ersähet,ngcu über die Bruuchdarleii aan Sirahmehl zur Fütterung
na» Schweinen und Pferden sammcl». Ein vallör Ersatz der hoch,
werlige» Fuiicesio,se durch Sirahniehi ist „löst zu erwurie»,
inuncidi» besteht die Aussichi, daß die dadurch herdeigesühst» Ber-
,Nehrung der Fuiieroarräie dazu beiträgt, unsere Biehdestiindemit
ber leider nalweudigcii und „„vermeidliche» Eiiischränluug di»
z>n» Beginn der Griinsütteruiig durchzuhnlien.

Bunter Mertel.
Köln. Bar dcr dritte» Sirajlannner wurde der Arbeiter P,

Schneiders zu drei Iai,ren Gefängnis oerurieiit. Er war als Posi-
anshclfer an dcr Berladefiellc des Bahnhofes Deutz angestclli und
>ria>,pi worden, als er ein Feldpostpakct mit Zigaretten e»t>wcndtte,

llclbcrl. lieber ein beachtenswerles Barkominni« wirb nus
dcr Un,gegenü van Heittgenhaus berichici. Aus einen, dortigen
Banernhas erschienen zwei Männer und kanste» nach längerem
Handeln ei» Huhn, das gleich geschlachiet wurde, AI» der Krops
geöffnet war, zeigte cs sich, dast da» Tier mH Weizenförnern ge-
siitteri irar. Die beide» Herren waren Beamte, die sasvri Anzeige
ersiaiicien. Die gerechle Bestrafung bleibt nicht an». Der Fall ist
eine Warnung. Btvlgelreide zur Fütterung zu verwenden.

München-Gladbach, Die Slraskammer veruriellie den Kauf-
„,a„n Heinrich Bost aus Dülken, welcher durch Schecks Zahlungen
„ach England geleistet hatte, zu lUUVMark Geldstrafe,

Schajjhnuse». In der Gemeinde Buchberg brannte beute ein
Baucinhaus giinzllch nieder. Bei,» Einireien in das Haus fand
„isn den DUsährigen Eigentümer Golilicb Zimmermann tot neben
den, Beile liegen, ebenso seine neunjährige einzig« Tochier, Baier
and Tochter sind jedenfalls im Rauch des brennenden Hnuse« er,

Aemschtld. Der Ingenieur Max Mannesmann, der Erfinder
hm deasmile» nahtlosen Rühren, ist im Aller oan
i,« > einer ll>« Mg« fieind,m, gestorben.

Aachen. Das Zioiltriegsgericht ocrnritille die Wirtin Ehefrau
>Iäa» Lynen vom Kaninsberg bei Haaren, di» rni,

Bsebotd«s kommandierendenGenerals in der gastnach!
klein- Msn^ Schnaps oe>kaust hatte, zu einem Tage
Dt« Frau,wurde,ur Strasssrbüstung sofort„ «hastet.

S
dem
eine

gnis.

Wie ber aeschäftsfüheenb« Ausschuß de» Alld«
»erdande» mtttsllt, ist sein Sega» „Alldeutsche Blätter" unter Prä-
venttvz, nsut gsstqllt worden.

Die kslntzer Seatesl-Ihealer ll, » ,. di« sich beeeit» seit
längeeet Zelt in Zaytmigsschwierigkeitenbefindet, meldet Kontur»
an. Der Zusammenbruch ist daraus zurück
seltschosl eine Hypothek von I Million Mar!

Angaben der Direliw» aus die
rerhäiiniss»

durä,
hast ber G»

ekündlgl wurde, und
e» Krieg dewirkle»nach

Zeiit»,
Freiborgs, Pr. In dem benachbarten llsshansen wie» der

boriige Orlsdiener Friedrich Möller ba» ihm »u» Anlast seinerCi«t Hochzeit überwteseue kniscrl, Gnadengeschenk mit dem«eksn znrink,-daß bet Kais« und der Staat ba« Selb jestt
nötiger brauchten äl» »r: da er selbst nichts für das Vaterland
opfern köni.r, verzichte er aus do» Geschenk,

München. Da» hiesige Schwurgericht verurteilte am Donners-
tag den 4b Saht« alten «erhetretteten Photachemtker« emibmetner
NUS Schtembo , » et t» sein« Wshnung falsche ( HO Mark - und
Hundertmark.Rkichstmntnoten nngeferttgt hat, uMer Zubttiiquim
n,ädernder Umstände zu 4 Jahren Gesäugitt» und DJahren Eht-
vcriust,

»Bya , ceylaab sWestvIsgtnia). >71 Bergleute sind insolge
einer Gasexplosion In einer Grube elngtschlosstn. A,wbr»ä,e„bes
Feuer hindexie ba» Rettungswerk. Rur zwei schweroerletzl- Ar-
bester,wurde» geborgen, sür die übrige» wird das Schlimnisl» be-
fürchtet,

Mailand. Rach dcr „Siampa" ist infolge der Uebersüllung
der Grenzslrecken vorläufig bie Gulerbesörberung nach dem Aus¬
land über Ühiafsa, Luin» und Ifeüe«iugefielli worden.

V«rlrM«dricdtr».
Russisch« Stiegssteuer.

WB na, Petersburg,  S , März, Der Siaaloral beschlast,
zur Beseitigung de» Defizits im Elni 1915»in« Kriegssteuer sür di»
Dauer oan Z Jahren «fnzusühren, die oan jedem vom Krlegsdicnsl
befreiten zu zahlen fein würde,

Saum gla«b»Ich« rngttsche Rstcksichislasigkrtt.
WB na, Ha,n b u r g, 8, März. Di« „Hamb. Rachr," mel¬

den au» Eiackholm, Ein» überaus schwere Kränkung der schwe¬
dischen Reutralikäf durch England wird au« Karlskrann gemeldet.
Der Kapiiän Rielsan, der »inen schwedischen Frachsdampser von
Spanien noch Karlskroaaführte, wurde bei Dover angehalieu.
Ein« Anzahl englischer Soldaien stieg an Bard und ihr Befehls-
Haber erklärte: ,Iä> Hab» Befehl, auf einem neutrale» Dampfer
ein Stuck weit milzufahren, danitt meine Leute auf etwa sich zei¬
gende deuifche Uuierseebaolcfchiesten können. Obwohl de« Äapstö»
»inen förmlichen Protest einlegi« und dem Engländer in scharfen
Worten das im höchsten Grade Schinipsllche und Ehrlose ihrer
Handlungsweise vorwarf, blieb die nufgezwungene»ngiifch» B,
fastung an Bard, Selbst die Borhalinngen de» schwedischen Kapl-
iöns, dast die deutschen Unferseeboaieein« Beschießungselbstredend
beantworten würben und sich also die englischen Soldaten, deren
Kapitän und die gesamte schwedisch« Besatzung der gröstlen Le-
bensgesahr aussetzten, machte aus die Engländer nicht den gering,
sie» Eindruck, Weller fagt» der schwedische Kapiiän au», er habe
am anderen Tage seiner Reise«inen»nglisthen Handelsdampser de»
sagen, London« Eallieriqps gesehen, d«r die schwedische Flagge
sührie. Die Aussagen de« Kapitän», der nl» «ine durchaus ver-
irauenswiirdige Persönlichkeit geschildert wird, machen in Schweden
einen sehr liefen Eindruck. In pvlittfcheu Kreisen wird«rkläri, dast
«ine genaue Untersuchungde» Zwischenfallsungeordnet sei,

Kllin freufl fleit R»elsn»n Tt7nrj»nhtäH»ril
(Privaiielegramme.)

Berlin,  Daß die englischen Truppentransporte noch nicht
begonnen haben, soll sich au» einem Bericht au» Le Havre ergebe,,
den der „Deutschen Tagcszeilung" zufolge ein belgischer Journalist
im „Pellt Journal" verössentlichi, Begenwörttg seien säst alle
kleineren Dampfer von Diepp». Boulogn«, damit beschäsligi, die
von den Deutschena>> der französisch»» Küste ausgelegien Minen
nuszuslschen,

Berlin,  Zur Lage aus den, öslliä,en Kriegsschauplatz schreibt
der mlliiürische Berichterstattereines Schweizer Blailes, Die
deuifche Rarbormee hat ihren iakiischrn örtliche» Erfolg ln Masure.k
soweit ausgenützt, als es die BerhöiMijseerlaubten. I „ rücksiöttx-
loser Bersalguug erreichte sie in, Osten und im Süden eine besesttglc
Flustsroni, die nichtü» Sturm genommen werden kannte. Eine
siegreiched«ulsä,c Armee sieht in der rechte» Flanke der >,„
Weichselbogenva» Warschau südwärts stersammelten russischen
Hauptarme«,

Berlin,  Zu dci» Lobe der deutschen Eisenbahneni» dcr
gestrig«» Sitzung des preußischen Abgeordnetenhauses sagt die
„Morgenpost", de,» Eisenbahnminister müsse etwa» schwill und
Heist geworben sein, bei den Reden, die er über sich ergehen
lassen mußte. Es waren wahre Hymnen, bie da zu seine», Preise
ausstiegen,

Berlin,  lieber eine persönliche Rate Wilson, an Grey »lei¬
bet der „Bossischen Zeitung" zusalg« „Daily Telegraph" au» Was-
hington: Präsident Wilson werde in den nächsten Tagen persön.
lich ein» diplomatische Rote an Grey richten, uni von ihm»ine au»,
sührliche Erklärung zu erlangen, >ot« England sich di» Unterbindung
aller Zufuhren»ach Deutschland und Oesterreich.Ungarn denki. Er
dürste dabei auch de» deuischen Siundpunkl verirrten, der sich ln
der deutsch«» Antwort aus die omeritonische» Borschlüge zur Ver¬
hütung der Torpedierung von „eulralen, „amenilich amerilonisch»»
Handelsschisse» tundgebe. — Rach der „Deutsch»» Tageozeilnng"
Hab« Präsident Wilson oor einigen Tagen einen außerordentlichen
Beoollmächttgennach Europa cnilandt, um in den triegsührendeu
Länder» die Slinimung sür eine Bcrniiiielung Amerikas zu »nier-
suchen, und zwar sei es der Oberst Hausse, der bereit» aus demW«g«
nach London sei, dann werde er Pari», Petersburg, Berlin und
Wien aussuchen,

Verls », Die „Times" warnen laut „Berliner Tageblatt"
vor einer »ersrühien Begeisterung aniähliä, der Beschießungder
Dardanellen, Die Dardanellen leie» nicht im Sturme zn „eh,neu.
sondern müstien Meile sür Mril« erobert werden.

Sprach«»« d» X»gt«tlnk» velltsch«» Sprach»«««« .
Seile»,

In , Streben »och Kürze des Ausdrucks hoi sich neuerdings
ziemlich nligemeiu der srhlerhast« Gebrauch de» Wortes „seilen"

zur ikrlüuiel'uag
ich zu seilen billigen

bc» e-lb-.ir gemacht, D,ei Beispiele mögen
bienen: „Alle Waren memes Lager» aerkause , . ,
Preis«!", verküttüei« »in «nusman», „Ein selten rê r Geist ist
mit H S , dnhine-kgangen". sianb In einem wisienschnsttichen Nnch-
ruse, „Der Mann war fetten niuiliern", hieß »» in einer Grab
rede. In alle» drei Füllen kann man das Äcgenieil des gewo stie»
Sinnes herauslesen, nämlich: die Pretse sind nur seilen billig; her
Geist war mir seit«, reg», der Mann war meist betrunken Um
den gehler zu oennetden, der doch peinliche Mißdeutung ermög¬
lich«, wir» n  ratsam sein, das „selten" m «ine» Nebensatz zu
bringen oder zu »mschreide», etwa so: Ich virlause mein» Ware,,
so billig, wie es falle„ uurlomn»; ber Dahmgeschiedene war »in io
reger Geisi, wie mol, ihn seilen findet: stets war der Man,,
nuchlrrn. Heutig(Berlini,

vüchrrschau.
kriegchdromweten; ütojunnnelte Gedichte und Geiünge aus bet

Ieit des Weltkrieges Lon C. Lpielman». Preis Äl Pig. Wies¬
baden. (Sit. Bvigts Nach» Prrchu. Werner.

M- , i .. m * » "
W»r fptitor nicht Iwaaprn mW,
dar hi bei Zetten [parfam.

ffttttntmitfT TBtftTTMtWff
Bornusitchtllche W>t >»r »ng für  bl« Zelt vom Übend

de! >i M,» « bi« ,»„>» »ächsle» Abend:
ttubesläudig, vereinzelte Regenweiterschuuer, elwus kälter,

westliche bis nordweftitä,» Winde,

»Adrlch: Mittag, t,«ii Mir. + 0,1)3 Mir

n Theater-Spielplan. n
Vei»ff«ittNchung sßn» Gewähr einer «sentl. Abänderung In

Vorstellung.
Samstag, 6. Mörz: Mignon, Adou, E, Aus, 7 Uhr,

Ende gegen IE Uhr,
Sonntag, 7, März, Ab, D „Dan Juan", Ans, 8!, Uhr,
Montag, 8. März, Ab, E „Alt-Heideiberg". Ans, 7 Uhr,
Dienstag, 8, März, 5, Syniphonielanzert, Ans, 7 Uhr,
Mittwoch, tu, März, Ab, B, „Earnien", Ans, 7 Uhr ,
Donnerstag, II, März. Ab, A „Cavalleria rustirana," Hierauf

„Hänsel und Grelel". Ans, 7 Uhr,
Freitag, 12, März, Aba». B „Die Rabensteinerin", Ans. 7 Uhr.
Samslag, 13. Mörz, Ab, C (neu cinftudien) „Abu Hassan", Hier¬

aus zum erste» Maie: „Die Iahreszeileuder Liebe", Ans,
7 Uhr,

Sanuiag, 14, Mürz, 'Ab, A „Siegfried", Ans, 8 Uhr,
Maniug, 15, Mörz, Ab, D „Preziasa". Ans, 7 Uhr,

Aefidsnp-Ihealrr In Mlesdada».
Samslag, 8, Mürz, 7 Uhr: Reu »instubiert: Pension Sä-äller,
Sonntag. 7, Mürz, ’H  Uhr „adiin. ihalbe Preise) Als iä, noch im

Fiügeltleide, Abends ' ,,8 Uhr: Zum 80. GeburtstagWiih.
Iaroby's: Pension Schölier,

Montag, 8, Mürz. 7 Uhr, Alles mobil!
Dienstag, b. Mürz, 7 Uhr, Der gutsitzende Frack,
Mittwoch, lU, Mürz, 7 tthr, Peusia» Schüller,
Donnerstag, II , Mürz, 7 Uhr, Bunter (Haspuucr) Abend,
Freitag, 12, Mürz, 8 Uhr abends, 2». Volks-Vorstellung: Als ich

nach im Fiügelkieide,
Samslag, 13. März, 7 Uhr, Das Glück im Winkel,
Samttng, l l, Mürz, M Uhr (halbe Preise) Heimat, 7 Uhr, Der

guisitzenbe Frack,
Kurhaus in Wiesbaden.

Sv>,»lag. 7 März: Abend» 7'/, libr >,„ große» Saale : 8, Kanzelt
d«»„2,C „ki„», ','eilurg: Herr Carl Schurichl, SiadlilcherMunkdirekior,

Maniaq. 8, März: 4 und 8 Uhr: Abo»„eine»IS Konzert»urorchcsier».
Mainzer Slodichea!« .

Eanisiag, 8, März: Mariha,
Sonntag, 7, März: Wie »inst im Mal, Der Wildschütz,
Moittag, 8 Marz, Geschlossen,
Dienoiag, v, März, Figaros Hachzeii.
Mittwoch, 1U, März, Syinphonic-Könzerl,
Donnerstag, ll , März, Peusia» Schüllar,
Freitag, 12, März, Geschlossen,
Samslag, >3, März, Uubestiuinit,
Sonntag, 14, März, Ali-Heidelberg, Die Aerkausie  Braut,

de»

ü | Geschäftlicher Reklametell"|H|

Salem Odd
Zigaretten.

für unsere Krieger
durch die Feldpost
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Geschwister Mayers  frS Ptg.-Tage
dauern nur noch kurze Zeit, Versäumen Sie nicht die aussergewöbnlichen Vorteile wahrzunehmen.

Geschwister Mayer, üSSirf™
B( fd)luf |.

Suf Grund der §§ 34. SS. 42 der Bundesrotsoerordnung vom
SS. Januar I»lS detressend die Regelung de, Verkehr, mit « roi-
getreid« und Mehl wird mll Genehmigung de» Herrn Regierung».
Präsidenten solgend» Anordnung getrassen: ^ ^

1. E, dürfen nur <kinhei»,drate gebacken werden, « i, Einheit,,
brat wird,u, »lassen: »>«in Kriegsbrot mit 84* Prazent Rog.
genmehl und 20 Prazent « artosselmehl »der anderem zu.

- läfiigen Zusatz und einem BerkousWewicht von 925 oder
'z >350 » ramm am 2. Lage nach »er Herstellung: I.) „ n Voll-
t roggenbrot au, mehr ol« 93 Prozent Roggenmehl ohne Kar-
i tasselzusatz im Gewicht von 925 oder 1850 Gramm am 2. Lage

nach der Herstellung: . ) ein zweiteilige, Weitzdrot (sogen.
I granksurter Wecks mit einem Verlaus^ ewichi von «0 Gram»,
/ mit höchsten, 70 Prozent Weizenmehl und höchsten» 30 Pro-
j zent Roggenmehi. Dies«, Brot dars vor ll Uhr abend, gn
s * dem Tage, an dem e, gebacken ist, weder im Laden vertäust

nach in» Hau» gebracht werden.
2. Auster diesen Einheiten dürsen nur rein, » onditarwaren »er-

gestellt werden. Unter reiner Konditorware sind solch» Back¬
waren zu »»rstehen, zu deren Bereitung höchsten» 10 Prozent

l der Gewichtsmass« an Weizen- oder Roggenmehl oder an
! Weizen- und Roggenmehl gemischt verwendet werden dürsen.
<■' Da » Backen von Kuchen ist »erboten.
* 3. Im Kleinhandel dars « ehl an den « erdrancher direkt nur
s in einer Menge von höchsten» 2 Psund adgegeben werden.

Dies« Anordnung dezieht sich nicht aus die Abgabe von Mehl,
i di» an Höndter, Bäcker und Konditoren erfolgt.

4. Händlern, Bäckern »nd Konditoren wird di» Abgabe von
Brot und Roggenmedl außerhalb der Stadtgemeind« Biebrich
untersagi. Au»nahm«n hiervon sind nur in besonderen gab
len mit Genehmigun, de» Magistrat» zulästig.

' 5. Der verbrauch an Mehl (einschließl. de» darau, zu backenden
»rate, » wird für den Kops der Bevölkerungaus >400 « ramm

> wöchentlich festgesetzt.
> ll. Die Ad,ade von Brot und Mehl seiten» der Bäcker, Händler

und Konditoren dars nur gegen Marke ersolgen, die über
I 700 » ramm Mehl oder 925 « ramm » rot lautet und

vo n Magistrat bet den bezeichn,len Stellen au»geg«b«n
T ! werden . _
I Die Abgabe von Brot seiten» der Wirt« an ihr« Gäste
1 unterliegt besonderer Vereinbarung.
' 7. Die » Wer und Händler dürsen Mehl nur durch Vermittlung
i de» Magistrat» beziehen.

8. Rur di» Kleinhändler, di» auch Brot verkaufen, dürsen Mehl
• gegen Kart« abgeben.

Barstchende Bestimmungen treten am 8. Mörz d». I ». in Krast.
Strasbeftimmungen.

Zuwiderhandlungen gegen vorstehende Bestimmungen werden mit
siesängni» bt» zu 8 Monaten oder mit Geldstras« bi» zu 1500 Mark
bestraft.

Biebrich, den 3. Mörz 1915.
Der Magistrat . Bogt.

Bote H, » «»rette
Aus « rund »e, Grs«»«» Setrollend dler °chlt,r -llk vom

4 August 1314 wird »t» aus Weiteres dar Höchstpreis Ille .denft*,?"»rot im Gewicht« von 18« Gramm lm *l Sut n«* dem

» •« 3*t tftf«8unn ^ Hächsiuresle» hir Mil « ist einktivetten
Abstand genommen worden, da dle Milchrmrkdirser »an Brei«»an « « „ . kür de» 1' ter Vollmilch und 18 « kä. für den Liter
Mag »»milch der ln « tebbadrn , 1» Höchst»« « seftgesevl ls«.
»an ielbst eluaestldr« haben.

«lehrt « , den 3. « är , 1315. »er Magistrat . « » » «.
« «« « l»»« »» Sunfteu M Roten Halbmonde«.

>serner »in:
viedrich 50 Jt,  bereit » veräfienilicht

E» ginge» serner »in:
ian-verem ^ -

: 15U.50 .
Um weltor«

»bst - und ldartenda».
2451,50 .0 . ergibt , , „ K3 Jt

litt « Spende» wird gebot«».
Modrtcha. Ah., de» 5. März 1415.

»I «U„ , stech»»», ». a»d llosseamesea: Autho.

Wohnungs -Verlegung.
Meiner werte» «unbicha« , ur gell. Nachricht, »ah ich mein«

»»»»nun, aon « artanstraste » »a»

Mainzer Straße 14
»erlogt »ab«. Gletchz' tll, halt» ich mich I« allen in mein Nach
«tnschlagendrn Arbeiten »asten» empsodlan.

Hochachtunggaal

yeman» vöge. Tapeziereru.polfterrr.
«erkstätte : Dilthenstralle 7._ .

Nachruf!
Urnern Mitgliedern hiermit die traurige Nach¬

richt, dass unser lieber Sangesbruder

Herr SMg Balm
aus dem Felde der Ehre gefallen isl.

Wir betrauern in dem Oelallcnen ein liebes Mit¬
glied sowohl, als auch einen treuen Freund, der unsere
Sache mit grossem Eifer und Treue rn jeder Zeit nach
Krtften unterstütite und werden demselben stet, ein
treues Andenken bewahren.

Der Vorstand.

Fürs Feld.
Die noch tigernden

Bnst' i
«Mül

werden mit 20 % Nachlass abgegeben.nun
Hoflieferant

W -lMUhM
sofort « Vermieten. . jö
WNähre » idriadrichstr. 1, 2 Si

£41
_ ... Olhhll onmmten.

" " " " ' ik?m. nruhst» he10 . '

SMMklMw
»erkause ich eine Anzahl

Schlafzimmer, *
Wohn -u.Speisezimmer,
Herrenzimmer,
Komplette Küche«,

„...Einzelmöbel
0 » handelt Nch nur um salthast geardettete idabrikate. die« *aÄVÄ ,nw*. ä"
s«6. Marx Nacht.,

wstsdadea, SÄÄS

hin mit mm

füthtfa -V

Uklninche». treu »»» «
mibltcites Ammer
t» * »i,em H- n,. ^ vermiet«.

, uno cinr irsssti  a -
»»« t Hiho tot btu. i« Mim.
"äberÄKtzel nftraß . 16, I,

G «t Mvßlterte»

Zimmer
mit Schreibtischgesucht.

«ng . an Kuaut ». Dresden « .
Dorocheenßraße Nf lM .
Von älterer Dame wird für bald
,« L . saimmmmmi

Ichastast. lle da. Bi.

Ml  Mit Ul Mit
•“ ' ^ " " "» arienstrahe ,0̂ '

SBlh Rotban'str■Ao»»»fs«
IÜSkTM
'» L-LelchNtM
|Vürger-Berein» Sz M -
' N»d H«. ,en »«imerstr. 8.
Dachmabuuns . » Zimmer ».

« ^ »nrudi . ^ . m. . uü . . « -,■~i BW :
L", « Kistralle1 . Ladens
3-Ziwweew «»»»», (DachstW
zu uoraiioien . . mArmenrudstrasta 13, Molserl
" • tae GartorrxstOnb »»»»• Zimmer und Aitche zu »er

Wleäbadonorstrah« 23

W nftnn Stttoasltt« ta M!

Geld+ Lotterie
de, I «rImI>K*mUim  de» preuhssche» kgahes verel»«

vem Ratest « re,,.

Ziehung am 20 . 21,22 . und 25 . » prN W5
17851 « eldgewl», » Im § «„ mlkeM | « Mt)

600000 Ml.
lose jn Mb. 3.50 das Stück erhältlich i» der Königlich

preustische» lotlerie -äinnahm«

Zeidler , Rathau,Pratze lb.

Union - ii
Theater i

Die Heldin i:
von§t. honors!
grolle» « riegödram» au»
dem üravtitreuikrieae in
» Akten au» den « rto».

in der Hauvtrell « die be¬
rühmt« Wanda Dreumann
grolle» Drama tn > Akten
sowie da» reichhaltigeSei*
»rogramm. » rot»der gro- ,.
den Unkasten« inen Preis - - >
” Ausschlag - >

»fftttMomeeet >

Ktttr»-Biograph
A3 heut « MS Maat »»

hkAWM
Eensatiang -Dram » in » Akten.

Vater
Dramatische« Gchaulaiel '

in N Akten.
»ullrrdem »erlckiid. Einlage«

Dteletz Programm übertr-stt
tailächlich alles bis»», geaetgte

last», lehr

f>. seiUrem. Anabildna « «rat»
ätelluig als Verwalter , staun
nuDgattthrer Molkcreibeanner.
Prosp kosleuloa durch ileu
II Piepst»«, Ae»«»».

2 Sinitth. m
'u «L . str. ll. 41, .*?

ian » « Ä
2mm m tue.

Bet.2# I
m. « oben« v. lonftl». Zudeh ad.UMSSÄ
"stÄÄ * 4. st. an
sthudal« « all », « arm »»»» .

Kleiner etngezäumer

Garten
nahe »oiserpla« au »achlen ge¬
sucht Wn»«b mit Prot»UM.337
, « d. « elchäftssteuedS. Bl. »

OifstMt » « « Ufern

Lrd>und
Gattenarbetter

*M .'. öad?n.E«ldm„föh 'e' '

girl nRniv ,
Sattler - und Daaeaierormeister.

«rmenruhftrnbe 10.

MMW
kann eintreten

« . » >etz.
Dovlvllanzen- u. Schnittblumen-
kuliuron. Dotzheim er Siralle 53

"lMidt . BiebrichOst.

M 5 M
*- -- Stock, „ wie et» 3»7

\nm yaiff
.umUnter ^ len̂ ermiNen
* ■ »ad • tiimmerwabuuug

und „ n grolle» Zimmer zu »er-
mteien . . .

4
»um 1. April zu verm . Reiher-
«asteüt , Näheres Held strabe 30.

S.Ztmmrrwostnung
»arterre . zu vermieten
» » eldstraho 3.

SüHtttMM)
sch 4 - Zimntorwoltuunu
mit allem Zubehör zum l.
April zu vermieten. >241

Näheres« dol,strotze5, l.

i-WUlMMI
mit Lude hör lktadeoMi ichtungs
gegen Ende Sedruar iu  ttr -i
”ImK  Adelhaldftralle 8.1

104

WmWkir
«rolle S-3tMmnn »»bu»u, mit
Bad im 1. Stack gleich »der »ui
lvaier zu rermleten.

Näheres daselbst. 258

GeltererArbeiter
„srnst gesucht

Meldungen an Sa . Mtsttra « .
———

Ounucc. mUiiörttetrr
Mann

der auch mit Pserden umgehen
kmm. gesucht. *

SÄOnSfl II!

Näh,red Mainzer Dir . 35, 1.

Rrpa«ratlo» . 3ur pop".
Heute

SamSt «,

Schlachtfest.
Eg ladet krounblich« ein

'_ «krau» KSella»
3 Laujerjqivelne

au nerkavien. _ . ., .
*_ Sackgasse 9.

NW«WWW
kaust sau« aukb Jahrs . *3». Die », ibärlueret.

Dotzdeimer Siralle 53

Raleukadl Pld . 1adaellr.
Gada , st» Bi Drtnketer , sämel.
43emst„ und Salemiutw. emni.
1t. Aramau », Mainzarstr . 7. •

StrallestheleuchtuuO.
7. Mär » 3 »U des AustechenS
sämittcher Vgtern« « 30 UhrIldschenS der

11 Uhr , dea
U» Uhr

Die heutige»Auegibe
3 reiten.
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